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Poli eil ich e Seen t m a ch un g. dee 
Da die Zeit 155 Pockenimpfung wieder herbei gekommen iſt, ſo wird, in Giebel 1 
Vorschrift hierdurch Jedermann aufgefordert, ſeine podenfähigen Angehörigen dem Arzt ſeines Bezieke, 
zur Impfung zuzuführen und der deshalb beſonders ergebenden Vorladung unweigerlich, Folge zu le 7 
ſten, da Diejenigen, welche ihre podenfäbigen: Angehörigen der Impfung zu entziehen ſuchen, ernſſlic 
Anordnung zu gewärtigen, und es ſich ſelbſt zuzuſchreiben haben, wenn bei drohender Geh, FH 
0 W green eder 90 5 1 e 1 f Bie 
ie Zeit, welche die Herren Aerzte zur Impfung in ihrer Behauſung be immt ab n, 7% 
1) der Königl. Kreis = Phyfilus Hr. Dr. Maſſalien, Be 12 hs en, A folgende: 


14 sol 2) der Hr. Stadt⸗Phyſikus Dr. Bauernſtein, e 1—3 Uns. BR a Ingbert: 
3) der Herr Dr. Thorer, Montags 1 Uhr; e eee e ED 
A) der Hr. Dr. Glokke, Mittwochs um 1 Uhr; e ii een des 


5) der Koͤnigl. Kreis s Chirurg Herr Schmidt, Bonnerſahs 1 uhr; l 49 > 2ER An 

6) der Hr. Stadtwundarzt Gebhardt, Montags um 1 Uhr. a % 
"Grit, den 2. März; 1842. Der Magiſtrat, Polizei⸗ Verwaltung‘ “ 
B a n e n ee e e, 1 

Am 17. Febr. d. 8. iſt aus et Wohnung eines hieſigen Privathauſes eine zweigehauſige ku 2 
Taſchenuhr mit goldnen Zeigern und toͤmiſchen Ziffern am innern Gehaͤuſe mit dem Namen des Ei⸗ 
genthuͤmers verſehen, nebſt einem alten ledernen Beutel mit Drathſliſten und andern ‚Nägeln e ii 
det worden, was zur 3 des Diebes: 5 bekannt gemacht wird. — EREREER 
Goͤrlitz, den 5. 91 1842. Der e ieee 


n N — Chart. Elwine geb. 
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0 | Name 
des Abzugs. des Ausſchenkers. 


12. Mar Herr Senf 
1 05 Tobias 


elbſt 
Herr Berndt 


— — Herr Poſches Erben ſelbſt 

15. — Herr Schulze ſelbſt 

— — a Operand Herr Struve 

17 „Buͤhne Fran Großmann 

Se r. 8 ee. bſt 
Sin, den 8. März 1842 


Görlitzer Fir heulte 

(Ge Nie 10 Hrn. Franz Oswald B 0 2 e 
u. Han alih, u. Fern. Marie Alwin 
S. S en x Jan. zn den 27. Febr., Okto Nebel 5 id 


fn B. u. Tuchm. 
Erreger n. geb. Leupold 
27 Febr., arl Th 
Ul. Riemer allh., u. Frn. Chſt. Jul. 15 geb. Sie, ©, 


Herrmann. HM 
geb. d. 6. get. den 27. . Bh Carl Emil Richard. — Joh. 
usbäͤcker a allh., u. Frn. Joh. Ehſt. 
855 Weldauer, T. Se e den 27. Febr. 


Anna 
na. = Friedr. Wilh.? le B. „Go 


5. 


, 7 e pei bal je 45 
$ Sau, S., 1758 fi 16. * 1 95 Gen 27. Sehr, 
8 . Carl an el 3 1 
m, Soph. Eleon. geb. Fiebiger, T., geb. den 13., get. den 
12 Pauline Selma. — Joh. C0. Puſch, Schuh⸗ 


machergeſ. allh., u. Frn. 3 75 Emilie geb. Schroͤdter, 

ug. Herrm.— 

Joh. Glieb. Liebelt, Faͤrbergeh. allh., u. Frn. Joh. Dor. Mit 
„Maxie 


S., geb. den 18., get. den 27. Febr., Joh. 


den 28. Febr. 
oͤhne unehel. „geb. d. 
5. Fehr. ben IT März, Augaherrm.— Mir, Chrſt. 


geb. Thomas, T., geb. den 17., 


B. Fiſcher u. Stadtgbeſ allh. u. Frn. 


b. ofmann, S., geb. den 23. Febr. get d. 
M ein 


derike geb. Kloß, 


i a FTIR 
dem bub 35 ent 
Steinwege hier sub, Nr. 551 b Tegene , 


18. April 1842 Vormittags 11 Uhr im 
und Hypo enſchein liegen in der Regiſtratur 
rlitz, den 30, December 1841. 


Ri 


geb. al, we enn 5 01 


Car r. Rätſch, Re⸗ 
ferendar U. — a 5 1 2 800 fee g 
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70 — 
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Der Magiſtrat. 


torig Julie A 18.— For, 
275 . N allh., T 85 1 1 a 
Aline Si — CR Gar si ai, W 5 


1 Ernſt Wilh. — Car. Abe en en 3 
T., geb. den 19. Nor get. d. 3. Maͤrz in der kath. Kirche, 
Bertha Auguſte Alwine. 


(Getraut.) Hr. Carl Friedr. Wilh. Gramsdorf, 
Sun en u in 3 u. Emilie Florentine Elger, 
1 ah 23 Elgers, B. 8 be allh., 205 ji 
. ‚gen en 1 oh. Friedr. Neumann, Hufsu 

U. Igfr. Joh. 


rförft. zu Wieſa, 

ehel. 2. pen den 28. Febr. in Rengersborf. — Mir. 
Joh. Carl Aug: Lehmann, B. „Fiſcher u. Maurerpolierer 
allh., u. Igfr. Joh. Jul. Hartmann, Mſtr. Chſt. Glob. 
Hartmanns, Tiſchl. u. Nahrungsbeſ, in Küpper, ehel. Zte 
T. gett den J. Maͤrz in Küpper — Mſtr. Carl Gotthelf 
Knothe, B. U. Tiſchler allh., u. Joh Fried. Muͤller, Joh. 
ya Muͤllers, uw alk, ſcheh jüngste L. get. den 2. 


( 870 orben, r. Joh. S hie euffel eb. Goldner, 
weil. Mſtr. Chft. Sfr. Teuffels, 5 u. Tuchm. 15 Wittwe, 
15 den 26. Febr. alt 68 5.6 M. 5 T. — Jg ft Auguſte 

2 Al Irn. Ehſt. Dor. Haͤßner 85 Eichler, T., 
e Friedr. Häßners, B. u. Oberälk. der Roth⸗ 


u. 98 any, ‚Pfleger, geſt. d. 24. ‚Sehr‘, alt 24 I 
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Land und Stadtgericht zu Goritz. 


750 fhlr. Fecher Haus fon im Termine den 
r wulfchſt werden, Tore 


— A * 2 


in E Merker geboͤrige, in der Nicolatvorſtadt am 
Mate, ji big alf . 
e 


nothwendigen 


Gun guat 558 e ec e d net mia chin Z. rt 

. anerweiten Verachtung. des Marrſtal⸗Fuhrweſens vom 1. October 7 F. 5 au PN 
5 den Mindeſtſordernden ſtehet ein Termin auf den 1, April d. J. Vormittags 10 Ubr auf dem 
Rathhauſe an, zu welchem Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Pachibedingun⸗ 
an auf der Kanzlei in den ee ende eingeſehen werden konnen. 


Goͤrlitz, den 6, Dan 1832. Fe BL e e Nooifrak en 
2119112: 8 ! 82 wants 

Die zum Frauen- Hospitat Yehör he: Pr 3 ‚ie macwen annehmtare Gebote erfolgen ewe. 

der verkauft oder auf 4 Jahre, vom 1. M. Mal „ab, vermiethet werden. Zu dieſem Behuf ſtehet 


auf Hiefigem Ralhhauſe ein Termin, den 11. 185 + Vormittags um 10 Uh, an, zu welchem Kauf⸗ 
und Miethluflge mit dem Bemerken vorgeladen werden; daß die h und Mieth ⸗ Bedingunget n 
a Lawine Werden vorgelegt werden. Göͤtlitz, den 1. März 1822. Der 5 


Bean nt ma ch u 
Es fon. das zur, Konkutsmaſſe des hieſigen Kaufmanns ap Müller ghz, nicht bc 
Wan ee er, PR in einer ‚großen Maſſe Kattunen, Merinos, Thibets, ſeidenen und 
wollenen ac Kal der 5 en und ar eugen, auch andere. Frag dh ſo wie einiges Mol Hr 
inet 65 Au 117 ig Kann 0 DE an, als de Tage des hieſigen Oſter Ma 
und. 5 d 19,, täglich von Win ittags 8 Uhr an bis Mittags 15 he d 
e fr A 2 bends 6, Uhr öffentlich an den Meiſtbietenden verfleigert werden 
40 Bi und daß zur aneh Bedingung. fofortige baate Bezablung der Erſte 
preiſe 4 1 5 die Verſteigerung im zeitherigen Gewölbe des Gemeinſchuldners am Markte alle 
hier geſchehen ſoll, und gedruckte Kataloge vom 9. Marz 1842, an in hieſiger Bonbons, 3 
haben ſind, hiermit Aue dice bekennt ee Lobau, am 26. Februar 1842. 
W Hehn da hee Landgericht Faltüger it er 


g a i Yrſber. . 
ni ET i erte fi on ‚Schönberg und Niederz Halbendor , 
Das e FEN Baur, Am Ans 8 auf 118 Ir. 1 Ra 
und 1204 Tolr. 5 Sgr. Nugungs : zufolge Hypothekenſchein 


. Fr au I, te Juni 1842 Bern u Ur n an e ee ſubhaſtirt 
werden. * ; 


275 ton +43 1 1 
rr 
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fr 


michtamtliche Deter 15 ir 


Selder ag in kleinen und geoßen, Poſten mit 4 pGt. Zinſen zur pportigen Ausleihung , 5 Sill 
ſtücke von Gaſthöfen, Kretſchamen, ale. Stadtgarten und Privathaͤuſern empfiehlt den 1 


dlatigg k 


zum Ankauf in Goͤrlitz 5 1 der 9 5 iter Nicolaigaſſe Nr. 292. 
Eine Pudfigkramgerechtigkeit wird — Taufen, geſucht durch den Agent Stilſer a 


300 Thlr. zu 4 pCt. und 200 Thlr. find ſofort auf ganz 1 155 RR auszuleihen in 
Ronnengafft, drei b hoch. — Auch ſteht daſelbſt eine Aut gehaltene Kinderkutſche 25 5 


. 
4 


gung 


uszule de Gapitalien, berfhiebeher 9 he, zu zeitgemäßen iu ah 5 55 dj 
Teicht nicht erde en, ſollen alsbald auf Grundflüde gegen ſichere Hypothek en, 7 liebende 
Zinszahler verliehen werden und haben Solche ihre Anträge unter Being en 
U ſchleunigt eee Central Agen . ; 
— — Lind Ne- 226 


N pupidärdſtchr Sicherheit, 


I "Ropitaılin von 800, "#000 und 6000 Tir nd c 
5 15 hoch zu erfahren. 


2000, 
zu Pt. auszuleihen, und das Nähere Shame Ni. 430 zwei T 


Wirthſchafts = Infpection zu Klein = Rabmerig und dem Wirthfeaftsvoigt, zu Zoblitz zu erlan 


— — 


Ein an der Breslau ⸗ Leipziger Chauſſee gelegener Gaſthof, wozu 24 Dresdner Scheffl. Land und 

3 Schffl. Buſch gehören, fol aus freier Hand verkauft werden. Zablungsfahige Kaufluſtige wollen ſich 

den 2. April c. Nachmittags um 1 Uhr in Günthersdorf, Bunzlauer Kreiſes einfinden. Es brauchen 

nur 400 tblr. angezahlt zu werden; doch wird die Auswahl unter den Licitanten vorbehalten 2 

Den geehrten Mitgliedern des bürgerlichen Kranken» Vereins wird hiermit bekannt gemacht, daß den 

16. Marz das Haupt⸗Convent, Nachmittags um 2 Uhr im Handwerkslokale der Zuchmacher abgehalten 
werden fol, wozu ergebenſt einladeeeeeee!:! a5 © das Direktorium. 
8 72 = 7 3 Li * Ant, en t e n. . r 5 14 2 


& wird hiermit, zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, daß am 16. und 17. März d. J. auf den 


Miltergütern Zoblitz und Klein⸗Radmeritz bei Löbau eine Maſſe verſchiedener Gegenſtande meiſtbietend 
gegen baare Bezahlung in Preußiſchem Courant verſteigert werden ſollen. Kaufluſtige werden daher 
hiermit eingeladen am 16. März Vormittags 9 Uhr auf dem Rittergutsgehoͤfte zu Zoblitz ſich einzu⸗ 
finden. Kataloge der zu verſteigernden Gegenstande werden einige Tage vor drr Auction, 1 der 

ihſchaſts dme dem Wirthſchaftsvoig zu Job lungen fen. 
aur Verſteigerung kbmmen den 16. März in Zoblitz: 1) die Stätkefabrik ana Bi 


ner Waſchtrommel mit Zubehör, einer zußeſſernen Reibttommel mit Zubehör, ein Keriguter, ein Schütt: 
telwerk, ein Vürſtenwerk, zwei langen eiſernen Wellen mit eiſernen Ringeſcheben und drei komiſchen 
Mäadern, mehrern langen Riemen, Vorlegewelen, 14 Dutzend ſtarke Stahlplättex, 25 Dutzend Säge⸗ 
platter, mebrern großen Setzkaſten, Bottichen von verſchiedener Größe gegen 200 Stück Leinewand⸗ 
hörden, verſchiedenes Handwerksgeralh und ale ſonſtigen zur Stärkefabrik gehörenden Utenſilien. 
SH) Ader- und Wagen ⸗Gerälbſchaften, beflehend aus einer Menge Pflüge und Ruhr⸗ 
haken verſchiedener Conſtruktjon, Eggen, Wagen, Erfitpatoren und dergl. mer. Hi 

3) Vers 0 iedene andere Ge 905 nſtaͤn de, für Tiſchter: eine 5 kindene Breter, Fen⸗ 
flergeltene hi Theil verglaſt, 2 hür en, iſten, eine bedeutende Parthie altes Eiſen, ꝛc. 5 
Dien 17. März Vormitta gs von 9 Uhr an auf dem Rittergutsgeböſte zu Zoblitz: 4 Stück zwei⸗ 
jährige Foblen, 4 Stück einjährige Fohlen, 180 Stück fette Hammel, Nachmittags bei dem Ritter⸗ 
gutsgehoͤftet zu Klein⸗Radmeritz: 48 Stück lindene Bretkloͤtzer, 30 Schock lindenes Reißig. 
Klein⸗Radmeritz, den 1. März 1842, Die Wirthſchafts⸗Inſpektion. Rößler. 


Berliner Lebens Verſicherungs Geſellſchaft. 


= Fügen Tn r g agen Geſchaͤftsjahr „ageäbst. bis. eg aner- B ling gen ee Verſi 


„etliche: 
Füngen find gegen die frühern Jahre geſtiegen. Die einge desfaͤlle haben ſic 
auf 68 Perſonen und die dadurch zahlbar gewordenen Kapitalsbetraͤge auf die Summe von 54,400 thlr. 
beſchraͤnkt. Am Schluſſe des Jahres 1841 waren bereits 3867 Perſonen mit einem Kapitale von 


Vier Millionen und 511,100 Thalern verſichert. Solche Reſultate rechtfertigen die Erwartung 
Sahle Ausbreitung und einer ihr entſprechenden Erhöhung der Dividende in den künftigen 


en. A0 { za] — RE en Ste 

Die Sparkaſſen⸗Verſicherung hat ſich des erwarteten Zuſpruchs noch, nicht vollſtandig zu 
erfreuen gehabt, indem deren Vortheile noch viel zu wenig bekannt ſind; um ſo nöthiger iſt es aber auf 
dieſ Fe n. u verhältniſſen Bieler ſo angemeſſenen Verſicherungsartſauf⸗ 
merkſam zu machen ; un ene in e eee en SER et BETT LTIUNE 
— Der Unterzeichnet wird es ſich ſtets zum Vergnligen machen Jeden, welcher Intereſſe daran findet, 
die verſchiedenen Benutzungs⸗Arten dieſes, von Sr. Majeſtät in den Preußiſchen Stagten 
privilegirten, Inſtituts zu erklaren ß TUE BEN 
Ohle den 16. Fehr 18827 7 2,0" "Agent der Beniniſch d dercn DierfitberingeHÖeknfchäft. 


ZEN ien ebergaſſe Nr. 4 
c en gas 
Por werksbeſißer Hänſel auf der Heiligengrabgaſſe. 


Jui 18. 


— a 


(Auctions ⸗ Anzeige.) Die von dem verſtorbenen Gedingehaͤusler, Elias Leickner in 
Cana binterlaſſenen Effekten „beſtetzend in verſchiedenen religiöſen 15 1 en 0 auch in 
verſchiedenen Fer ikszeugen für falten in e und Börtg n auf März und 
den 3. April d. J. in dem Geri tskreiſcham au a elk bieten auft werd ie Zur au 

2 ea Ortsrichter. 


öffentlichen Kenntniß- gebracht wird. —— 
Cosma, den 24. Februar 1842. 


Auction. Montag den 1. f den im Aurtiongeti call Ele n Gegenlände verfau uft- wers 
vill beſonders mache ich aufmerkſam. 19 7 neue Tapeten zu 2 Stuben, ein in gutem Stande befindliche . 
eiſerne Geldkaſſe mit Vorlegeſe „ ein Schreibetiſch mit Fächern zum verſchließen, eine Tbrune, ein 
Fortepiano, 12 Rohrſtuͤhle, an telle Lee eu de Parthie Glasfenſter u. dgl. m. Auch u werden 
noch aa: al Watte Wi nis, aut" ; BED eee FR = 
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: 4 K 21 ae ao en 1 . FE u f. N 7 a. 158 27 = 
Bei Annäherung des diesjährigen Sal: Bedarfs em pf iehlt eee Domina ſeine von 12 


aus geleiteten Brennereien. ER 
Die Preiſe find bei ſaͤmmtlichen 8 Biken, Also 3 
veii den Fi gen ee eee Revier, Bar 5 ni 


CVS se 


ro Ofen (welcher richtig & 5 En enthält), 17 thir. — pro Scheffel 16 fgr⸗ e DE 

Uebrigens erlaubt ſich unterzeichnetes Dominium 5 fe ee welche man auszuſtreuen 

ſucht, daß der durch hieſige Oefen gelieferte Kalk nicht ſo gut als der von andern umliegenden. RE n 
9 ſeyn ſoll, zu widerſprechen, denn obgleich der hieſige Kalk mit Torf gebrannt wird, iſt man do 

genugſam überzeugt, ſowohl durch Diejenigen, welche voriges Jahr Kalk entnahmen, als auch durch per⸗ 

fönlichen Augenſchein 2 zu 2 daß er dem anderen mit Holz gebsannitein,;, in der Hüte « at 
Maͤ 42 


. mache OB e FFF 
3 fr i © ar t en . r e u n 3 e u ud 9 en N n. iu ur 3 


nder rn „Samen, und Eu 19 l. Pe 2.0, I „ 0 dem 5 andelsgaͤrtner 
was in ‚Dresden werben, auf Bis“ Beringen a AT Expe 12 e geldlich aus⸗ 


gegeben. 112 2 J 
Ein kleiner, in HT der Stadt BE mit Sommerha 3 Garten, wird für ‚dei 
nähen) Senner zu miethen geſucht. Näßere Auskunft giebt die Exped. des Anzeigers. „RR 


Der Garten, Nr. 1061 auf der Rabengaſſe, in Goͤrlitz, wozu 8 Schffl. Dresdner Maaſes A 
land gehort, ſteht aus freier Hand zu BEINE und iſt das Nähere beim Eigenthümer 1 erfahren. 


In der Brüdergajje Nr. 16 1 ein Logis, gut 9 44 555 an einen einzelnen —— u u vermiethen 
und e 1. Moi zu Me Ini 3 Kay GP INES 5 n n. 
en Beweiſe Wee nehme 111855 der Krankhelt, ſo wie = nach dem Tode 
meiner li 0 hn Nhe are gan ke. ur au eee ihres Sarges, als auch . 
gleitung 1 be w en Fre an den Tag gelegt worden, 
wir unſern her lache Oe t. an dem Wunsche; daß der alkibende fie für 1 famaellen 
fahrungen and! ig bebütenhwolle. Man, Die Famili e Stricke 

Nachdem Unterzeichneker von C. Woßlöblſchen Schufsepuration“ die = ef 
: site im Clavierſpielen erhalten ghat, empfiehlt: er fich einem eee e Bo 

5 3 ERatsonn 8: He, e e onnengaſſe 9 I» 66, N, 

ub Yan 88 a en gegenuber „ mine 


f Privat Unter 
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In dem Bierhoſe Nr. 138 in der Brüdergaſſe ſteht eine Treppe hoch, sn eine Gude als 

Abf. Quartier lohleich zu beziehen. Das Nähere beim Schuhmacher Teige daſelbſt. 
er Brüdergalfe Nr. 15 if Veranderüngs halber eine Mmeubli te Stube or A wo 

di zu kein nd zum T. April zu beziehen Eu 
Vom 1. April an iſt in der Brüderfirage Nr. 139 für eine einzeine Person eine Siber vorn her 
uus, ur 5 3 8 Su 5 ar 5 
schrie it „ find bilig zu verkaufen beim Stadib fens 
5 0 ze la St = & 8 r tem 0. un in der Wurf gaſſe. a 


TU 


inem hoh 12 Ak Een Publikum z. St 5 a 1 1 1880 1 Bi 
bierferbft etablirt habe. Ich hoffe den Wünſchen deſſelben um ſo mehr Genüge leiſten zu koͤnnen, da 
ich lange Zeit in Dresden in den vorzüglichſten Werkſtellen gearbeitet habe, und verſpieche die gütigen 
gate pönktlich und getreu zu. file ze Meine Wohnun > ift, beim Herrn Müller Nonnengaſſe 
Nr. 7; Georg Heinrich ollgrabe, Herren + „Rieiderverfertiger.. 

2 nelisches Gichtpapier, sowie ES Zähntinetur und Dinte zum Wäsche -Zeiehnen em- 

10 50 m um | damit u räumen M. Schmidt in Hrn. Weiders neuem Hause im 2. Stork. i 


f 8 5 W zb 7. Ar wied 
Nr. 351 iriſcher Bier⸗ ch vel auft. 5 
Nr. 1 5 Eon mE Die Bra ü⸗ Cerbstatſen Lurch ihren, Votſtand, 


in der Brauerei des Herin Muller Neißgaſſe 


ft 


15 Ta ame n K pin 100 an Bauholz von ner Stärke, Klaf- 88 
E ter⸗ und Schockholz, Reißig und alle Sorten ſchöne Breter, geriſ⸗ 88 
8 5 ſene und geſchnittene Latten und Stangen, zu den billigſten Prei⸗ 
es ſen perkauft, Auch werden nächſtens al e harte Hölzer zu 
haben fein bei edel | 
Görlitz, den 2. März MSA 017 15 
C 


zu Ein Bepofliorinn, (ir € ein Faufmännifches Geſchäft beſſend! wird Ae i Ku unter K. I. 
beliebe liebe man in der Exped. des Anzeigers abzugeben. e 


13 Dußend nelle gelb lackirte Rohrf ei 51 
N if —— rs ne en en eee 1 n 6, fila 


cine 5 315 8 2 ne ch : As 


8 ex 
Ein aan 30 helle ne 4 bis 5 nz geſunde und fromme Wagenpferde, 
e find ſolort A 5 Im äustunit ertbeilt der DLGNEfEr. Skalley. oe 
SR 8 888 8 a RORTRER 89 98 60 9% J 8 8 2 


e eee 107 10 Se ar ersteren: Abreife von Gbr uupfehtmn wir; uns unſern Achten 
Freunde Bekannte, un Welten um deren guͤtiges Andenken! 
SL den d. Mätz 184. v. Arleben nebſt Frau. 


— Ti — 


0 n 1 unse e e e der Putzhandlung von 


75% M8 20 . . fte. Nr. Ei er 


en, Deen 
me 


— — — 3 
Ein junger Menſch von rehtlichen. Eltern, a welcher Auf hat, 
die Glaſer⸗Profeſſion zu erlernen, findet baldige ein, ee beim, ER ae 


In Folge der in biefigem igem Mochenblatte' enthaltenen Bekanntmachung des” Mabrer Meſters Bent 
Neßler zu Görlitz, erlauben wir uns ergebenſt zu erwiedern: daß wir ebenfals fehr gern bereit ſind, 
60: bis 100 guten Mautern und e fo: dielen, Zimmergeſellen sofort dauernde Beſchaftigung zu geben. 

a h den 27. Beba 1842. Nen magnet Berlin, Maurermſtr. Schulz e 3 
11 Ae eee 222 


i 7 letztes Winker Conzert. 5 

Donnerſtag, den 17. März. „Duvertüre zur Jeſſonda von Spohr. Vier groſſe Männerchoͤre von 
Weber 9 Panny, Roſſini, Klingenberg, von 70 Männerfimmen. und. «großem Orcheſter ausgeführt. ri⸗ 
dolin oder der Gang nach dem Eiſe en hammer, als Melodrama von Weber bearbeitet, auf vielſeitiges 
Verlangen. Die entern Abonnenten wollen die grünen Cbarten am e abgeben. Billets 
a 10 © 2 find in den Buchhandlungen an der Kaſſe a 15 fg. zu haben!: Klingenberg 


Tanz Unterrichts Anzeige. 
Den Ba Hab, Freunden der Tanzkunſt zu Görlig beehre ich mich ganz 1 anzuzeigen, 
daß der diesjährigen Lehrcurſus meines Tanz⸗ Unterrichts den 4. April im Sociekaͤts⸗Saale feinen Anfang 
nimmt. Der Lehreurſus enthalt 60 Stunden & 22 fgr. und 2 thlr. 15 fgr. werden praenumerando ent⸗ 
richtet. Die hochzuverehrenden Familien, welche geneigt ſeyn ſollten, Antheil zu nehmen, haben 5 Gewo⸗ 5 
gende ihre Auftrage bis Mitte Marz in der np der Goͤrl. Fama gefaͤlligſt abzugeben. 5 
ar den 24. Febr. 1842. ER Ben ee 5 


Muſtkaliſches Der ge F Viallaſpſee Sa Fri 
im vorigen Jahre das hieſige Funftfin innige Publikum durch f 
hier angelangt und beabſichtiger ent, im Saale zum bre gunen ‚Die 
Mollenhauer. inzwiſchen den hoͤchſten. Grad. der n errei 
geehrte Publikum hieſiger Stadt und 540 
zu ien . ur 10. März; 184 Sieh 

BR Mehte: oa. and ae ie 2 
2 u 7 77 7 7 5 N 


. N Concert An z Seren 
Unterfertigter wird die Ehre e uf A 9 5 e 100 ‚en 1061 5 Aandäeh‘ Ucor: 


re 


dion, mit Spiel und Gefang, Sonntag den 13. ärz bei H rauſe 4 ſthofe zur Stadt Wien in 
Kosma, hoͤren zu laſſen nd: ben ehr einen 922 id Reiten haften, Der Ans 
fang iſt um 3 Uhr, Nachmitt 105. e 5 e Be Er ee eſuch bittet 2 
Ma Habig, Concertgeber a 
en 2 Uhrmacher von Seidenberg. as 


Ten einffigen pg e 115 4 Ahr wird ae a 
Hautboiſtenchor Concert aufgeführt, anni segehenft einladet 1 
ne mein nos} 10 Hin b 
unterzeichneter erlaubt t in feinem K 55 
Sika, STE. und Lead e e Ade SE e MUB I 


a 


Een ge. ES iſt eine kraurige Pflicht die ich erfülle, indem ich den lieben Freunden und 
Bekannten meiner Familie anzeig ge, daß in den letzten Tagen des Februars zwei Glieder derſelben durch 
5 den 1 To d eee d t Am 20ſten ſtarb Hann ‚einzige Bruder meiner Frau, ee Emil 


a ehren ann —. Tag 7 en 7 en tank fähnen: "Dane 3 Mas die 7 an 
115 und ſo vielfach! bewfeſene Theilnahme während der langen Krankheit und dem Tode meines Man⸗ 
nes und meiner zwei geliebten Kinder, fo wie für die zahlreiche Begleitung zu feiner Ruheſtätte, und 
für die rührende und 8 Feier, LE bei der Grabſenkung des Dahingeſchiedenen ſlaltfand. 
Roſalie verw. Kröhne geb. Peck. 


77 Bam ede der Wee ‚Gebäude Nr. I. zu Penzig können Kleber Neef a 
dlanger 7 Arbeit finden. Das Nabete erſaͤbrt man beim Er entbümer N 


Sonntag Nachmittag 3 Uhr wird bei guͤnſliger Witterung ein großes e Concert vom 

Stada kus aufgeführt werden, zu welchem ganz ergebenſt einladet: N 
Stroh b ſaſch in der Stadt Prog. 

Sonntag, den 13. März wird dom Muſikchor der König Hochlöͤbl Schützen⸗ Abtheilung a 

a auf meinem e 9 3 ae 7 Uhr, ir freundlich: einladee 

Se ORT RR ene i s n AR im Kronprinz. 


in e we Belshkung 
absuarben, Ber, ab eee Mug ut Krelſchmar Kuhng. 

Sollte dite Jemanden am 6. d. M. deer den nächſtfolgenden Tagen ein Hund, von der Groͤße eines 
Hübnerhundes rehfatben mit weißen Pfoten, mit einem Hals band von Meſſing, woran ein kuͤnſtli⸗ 
ches Schloß, zugelaufen ſeyn, ſo wird derſelbe dringend erſucht, i gegen Erſtattung der Nele 
ur guter e eee aſſe Nr. 10 abzugeben. 


p In der Heyn ſchen Buchhandlung in Gig Finde au Haben file 
855 a Gonfizmationsfiheine (60) mit paſſenden bibl. Denkſpruͤchen in 8., 10 for. 13 
Conſitmationsſcheine, (50) nach dem Dafürhalten mehrerer Prediger entworfen, in 4. 125 ae 

Denkſprüche (100) für Confirmanden in 12. 73 for. 


von 


und a . ‚mie A 7. M. 


Ti 


ei Friedrich, Volckmar in Leipzig iſt erſchienen und in 
e % G. Köhlers Buchhandlung in Görlitz und Leuben zu haben S 


$ na aueh C. A. Tiedge's ſämmtliche Werke 


Ite Auflage, © in ee, Bin er N und un Eisen, 15 


